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Das Wort, das Paulus an die Gemeinden in 
Galatien schrieb (Gal 6,9), ist das Leitwort 
zum Sonntag der Weltmission 2021. Lasst 
uns nicht müde werden, das Gute zu tun: 
damals wie heute die Aufforderung zu einem 
Leben in Geschwisterlichkeit. Es gehört Mut 
dazu, auf Menschen zuzugehen und Brücken  
zu bauen. Die missio-Aktion zeigt am Bei-
spiel von Nigeria, was möglich ist, wenn 
Menschen aus diesem Geist heraus handeln.

Weitere Informationen 
finden Sie auf: 
www.missio-hilft.de/wms
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O Herr, halt uns geborgen in deinen Händen.
Mit Zärtlichkeit umschlossen von allen Seiten. 
In deinem Schutz erwachen Vertrauen und Kraft.
Und wir werden nicht müde, das Gute zu tun.

O Herr, form unsere Hände zu einem Gebet.
Mit Gesten loben wir dich über Grenzen hinweg.
Gemeinsam strecken wir uns aus nach dir.
Und wir werden nicht müde, das Gute zu tun.

O Herr, beweg unsere Hände entschlossen im Tun. 
Mit unseren Händen baust du dein Haus.
Gemeinsam bewohnen wir diese Welt.
Und wir werden nicht müde, das Gute zu tun.

SONNTAG DER  
WELTMISSION
Die Solidaritätsaktion der 
Katholiken weltweit
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Liebe Freundinnen und Freunde,
wir „Mütter für den Frieden“ in Nordnigeria überbringen 
Ihnen Friedensgrüße im Namen unseres Herrn und Erlösers 
Jesus Christus. Ich bin fest davon überzeugt, dass er der 
Grund für den Frieden ist, den wir trotz der schwierigen 
Zeiten immer wieder erleben dürfen. Wir stehen hier vor so 
vielen Herausforderungen: Entführungen, Boko Haram,  
Zusammenstöße zwischen Bauern und Hirten, politisch und 
ethnisch motivierte Differenzen, Armut und Staats versagen.

Das Leiden von Frauen wird täglich schlimmer. Die Zahl der 
Vergewaltigungen nimmt zu, die Anzahl der Waisen, Witwen 
und Binnenvertriebenen steigt. Wir „Mütter für den Frieden“ 
bemühen uns sehr, auf diese Entwicklung zu reagieren. Doch 
finanzielle Hürden und fehlende Transportmöglichkeiten 
bleiben eine große Herausforderung.

Ich danke Ihnen sehr. Ihre Solidarität bedeutet uns viel.  
Gott segne Sie alle! 

Elizabeth Majinya Abuk #meinlichtfuereuch 

Gemeinsam mit Ihnen möchten 
wir den Müttern für den  
Frieden die Karten als Botschaft 
der Solidarität übermitteln. 

Malen Sie die Karte aus und 
schreiben Sie Ihren Segens-
wunsch auf die Kerze.
Herzlichen Dank.   


